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Liebe SCBler,

es geht wieder los! Am 15.8. 
durften wir schon vor Zu-
schauern den Pokalerfolg der 
ersten Mannschaft im Derby 
gegen den TSV Wewer fei-
ern. Und weil es so gut lief, 
wurden die nächsten beiden 
Pokalrunden gleich hinterher-
gezogen und jeweils mit 6:1 
gewonnen. Genauso erfolg-
reich starteten die Damen in 
die Pokalrunden. In Hövelrie-
ge, gab es einen ungefährde-
ten 6:0-Sieg für unsere Frauen. 
Im Verbandspokal war dann 
der SV Ottbergen-Bruchhau-
sen zu Gast: Auch hier gab es 
einen souveränen 5:0-Sieg. 
Meine Damen und Herren: so 
kann es gerne weitergehen!

Die Freude über die Siege war 
sicherlich riesig, aber noch 
größer ist die Freude, dass wir 
uns endlich wieder bei unse-
rem liebsten Hobby, dem Fuß-

VORWORT

Zeitgleich wird auch der Hes-
senberg Manager wieder neu 
gestartet. Jeder der ihn noch 
nicht kennt, sollte sich unver-
züglich anmelden und mit-
spielen. Denn in dem kurzen 
letzten Jahr haben wir eines 
festgestellt: Wer nicht mit-
spielt, kann auch nicht mitre-
den ;-)

Euer Sebastian

ball, auf bzw. neben dem Platz 
treffen können. Nun hoffen 
wir natürlich, dass die Corona 
Situation stabil bleibt und wir 
noch viele schöne Fußball-
(Sonn)tage zusammen erle-
ben dürfen.

Am 29.8. startete für alle 
Mannschaften aus Jugend- 
und Seniorenabteilung der 
Ligabetrieb. Wie lange haben 
wir darauf gewartet? 

Ich bitte alle Besucherinnen 
und Besucher unserer Spiele 
weiterhin mit Rücksicht auf 
ihre Mitmenschen zu agieren 
und sich an die dynamischen 
Regeln, die sich im Laufe der 
Saison noch mehrfach ändern 
können, zu halten. Passend 
zum Saisonstart haben wir 
den Hessenberg mit neuen 
Netzen im blau-weißen De-
sign ausgestattet. Möge nur 
der Gästetorwart Bälle aus 
diesen Netzen holen.

Frisch,
frische

r . . .

Fischer
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Hessenberg-Manager 
geht in neue Runde

Am ersten Spieltag startete 
auch unser ausgezeichneter 
(Sepp Herberger-Urkunde des 
DFB) Hessenberg Manager in 
die nächste Runde.  Dabei gilt 
es aus allen Borchener Senio-
renteams eine Topelf für jeden 
Spieltag zusammen zu stellen. 
Die besten drei Manager wer-
den nach jedem Spieltag mit 
einer Köstlichkeit vom Hes-
senberg Grill belohnt. Bereits 
über 100 Manager sind am 
Start. Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich.

Obmann Tim Rüsing leistete 
aber ganze Arbeit und konnte 
den Kader durch junge Kräfte 
mehr als auffüllen. Neu dabei 
sind Marvin Pinto Barretto, 
Patrick Teixeira Pereira und 
Elmedin Bicic aus Elsen. Phi-
lipp Noah Mersch wechselte 
schon im vergangenen Win-
ter aus Delbrück zu uns, wird 
nach längerer Verletzung aber 
jetzt erst richtig angreifen. 
Außerdem kommen Gabriel 
Dickgreber (Seniorenfreiga-
be) und Tom Respondek aus 
der A-Jugend und Driss Oube-
laid aus der Dritten hinzu.

Personalwechsel bei 
der Ersten

Zur neuen Saison haben eini-
ge Spieler den SCB  aus ganz 
unterschiedlichen Gründen 
verlassen. Marvin Paetz, Fre-
derik Markman, Jan Brede-
meier und Stefan Wübbeke 
wechselten den Verein.  Jörn 
Wöstefeld und Martin Hofna-
gel treten kürzer bzw. spielen 
zukünftig Stand-By oder bei 
den Amateuren. Dazu kommt, 
dass Rostand Kemadjou und 
Till Budde (ab Oktober) uns 
leider aus beruflichen Grün-
den verlassen.

KURZPÄSSE
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Seiten, wie wir Fußballer sie 
schon lange haben. Danken 
tun wir an dieser Stelle, wie so 
oft, René Hahn für seine unbe-
zahlbare Arbeit. Du bist Gold-
wert! Und ihr schaut doch ein-
fach mal vorbei:

www.sc-borchen.de

Social Community und 
Hessenberg Freunde 
spenden für Flutopfer

Die Social Community des 
SCB und unser Förderverein 
Hessenberg Freunde haben 
insgesamt 850 € an die Op-
fer der Flutkatastrophen in 
Deutschland gespendet. Die 
Gelder der Social Community 
entstammen alle aus euren 
Spenden. Insbesondere die 
Pfandbon-Spendenbox im 

KURZPÄSSE
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KURZPÄSSE

Neu: Der SCB-Newslet-
ter
Zur neuen Saison bieten wir 
euch einen weiteren Service, 
damit ihr rund um den SCB 
auf dem Laufenden bleiben 
könnt. Registrieren könnt 
ihr euch dafür über unsere 
Homepage.

www.sc-borchen-fussball.
de/fankurve/newsletter/

JHV des Gesamtvereins 
am 17.9. 

Am 17. September steigt die 
erste Jahreshauptversamm-
lung des SCB seit März 2020 
im Bürgerhaus in Kirchbor-
chen. Christian Waltemate 
und sein Team werden also 
einiges zu berichten haben.

Die Stoppelkamps 
unterstützen den SCB
Die Physiopraxis Stoppelkamp 
der beiden langjährigen SCB-
Mitglieder Ralf und Volker ist 
jetzt auch durch eine Ban-
de am Hessenberg präsent. 
Außerdem supporten sie die 
erste Mannschaft mit einem 
neuen Trikotsatz. Vielen Dank 
für eure Unterstützung.

Aushilfe für unseren 
Imbiss gesucht
Für unseren Imbiss am Sport-
platz Hessenberg suchen wir 
ab sofort eine Aushilfskraft 
auf 450 € Basis. Die Einsätze 
sind in der Regel alle zwei Wo-
chen, voraussichtlich jeweils 
von 13:30 bis 17:30 Uhr und 
können für ein Jahr im Voraus 
kommuniziert werden.

Du bist freundlich und zuver-
lässig, außerdem ist selbst-
ständiges Arbeiten für dich 
kein Problem? Dann melde 
dich bei einem unserer Vor-
stände oder über einen unse-
rer Social Media-Kanäle bzw. 
per Mail:

Sebastian Trippe (0152 
56189607)

Erste-Hilfe-Kurs für 
SCB-Übungsleiter
Im August fanden im Geräte-
haus der Feuerwehr Kirch-
borchen zwei Ersthelfer-Kur-
se für die insgesamt über 
20 Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter des SCB statt. 
Alexander Ditz konnte dabei 
unterhaltsam aufzeigen, wie 
wichtig eine Erstversorgung 
im Ernstfall ist und welche 
Maßnahmen zu treffen sind. 

Falls auch ihr Interesse an der 
Teilnahme eines solchen Kur-
ses habt, meldet euch bitte di-
rekt bei einem der Vorstände. 
Für die Zukunft bemühen wir 
uns außerdem um die Bereit-
stellung von zwei Defibrillato-
ren für unsere Sportstätten.  

Neue Websites für 
Hauptverein und die 
Abteilungen

Ganz neu sind auch die Web-
seiten des SCB. Der Haupt-
verein und die Abteilungen 
haben nun ähnlich schöne 

Combi Fischer ist für uns da-
bei sehr wertvoll. Wohin die 
Gelder gehen, könnt ihr auf 
der Seite der Social Communi-
ty nachvollziehen:

https://www.sc-borchen-
fussball.de/verein/social-

community/

Die Hessenberg Freunde 
könnt ihr am ehesten unter-
stützen, in dem ihr Mitglied 
werdet. Hier gehts zum Antrag:

https://www.sc-borchen-
fussball.de/mitglied-wer-
den/
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Vier Siege zum Start in 
die neue Saison

In den Reihen unserer ers-
ten Mannschaft konnte der 
personelle Umbruch im Hin-
blick auf eine weitere „Verjün-
gungskur“ der Mannschaft in 
diesem Jahr weiter fortgesetzt 
werden. Nachdem im letz-
ten Jahr bereits einige lang-
jährige Kicker die Reihen um 
Max Franz und Andi Wegener 
aus berufsbedingten, alters-
technischen und familiären 
Gründen verlassen haben, 
sind in diesem Jahr mit Ste-
fan Wübbeke, Martin Hofna-
gel und auch Jörn Wöstefeld 
drei weitere wohlverdiente 
Spieler aus den Gefilden der 
Ersten zurückgetreten, deren 

len sich mit Marvin Pinto Bar-
retto, Patrick Teixeira Pereira 
und Elmedin Bicic gleich drei 
externe Neuzugänge vom 
Liga-Konkurrenten TuRa El-
sen zur Mannschaft, die alle-
samt ihre menschlichen und 
sportlichen Qualitäten im 
Verlauf der Sommervorberei-
tung sowie in den ersten drei 
Pokal-Pflichtspielen bereits 
unter Beweis stellen konnten. 
Phillip Noah Mersch, der be-
reits im Winter vom Delbrück 
SC II zum Team gestoßen ist 
sowie Driss Oubelaid aus der 
eigenen dritten Mannschaft 
komplettieren das Septett der 
Neuzugänge. Allen Neuzu-
gängen an dieser Stelle noch-
mal ein „Herzlich Willkom-
men“ am Hessenberg und 

Verlust menschlich wie sport-
lich größer kaum sein könnte. 
Obendrein schmerzt der Ab-
gang von Rostand Kemadjou 
der Mannschaft immens, den 
es beruflich ins Rheinland ver-
schlagen hat und somit mit ei-
nem großen tränenden Auge 
den hiesigen Hessenberg ver-
lassen musste.

Dennoch bietet der freige-
wordene Raum im Kader 
gleichermaßen auch Platz für 
junge Spieler, von denen ei-
nige zur neuen Saison zum 
Kader dazugestoßen sind. 
So kämpfen fortan mit Tom 
Respondek und Gabriel Dick-
greber zwei Spieler aus der 
eigenen A-Jugend um Punkte 
am Hessenberg. Dazu gesel-

insbesondere eine sportlich 
erfolgreiche und verletzungs-
freie Saison.

Die angesprochene Saison 
begann nach einer schier end-
losen coronabedingten Pause 
hochmotiviert Anfang Juli. 
Zwar konnten wir unter Ein-
haltung der Hygienevorschrif-
ten bereits im Juni die ein 
oder andere Trainingseinheit 
absolvieren, dennoch freute 
sich das gesamte Team, dass 
es mit dem Startschuss am 
01.07. endlich wieder richtig 
los ging. Die Spielfreude war 
dem Team in den ersten Wo-
chen auch direkt anzumerken, 
wenngleich sich bereits zu Be-

in den ersten Wochen nur ein 
kleiner Kreis an Spielern durch 
die anstrengenden Trainings-
einheiten kämpfte. Dennoch 
machte sich bereits hier die 
hohe Qualität insbesondere in 
der Breite des Kaders bemerk-
bar. So konnten die Spiele 
gegen Altenbeken (9:2), Bra-
kel II (5:1), Etteln (2:0) und den 
Landesligisten Hövelhofer SV 
(3:1) allesamt spielerisch und 
kämpferisch überzeugend 
gewonnen werden. An dieser 
Stelle auch nochmal ein Dank 
an die Jungs der zweiten und 
dritten Mannschaft, die uns in 
dieser Phase ohne zu zögern 
tatkräftig unterstützt haben. 
Weitere Spiele gegen die DJK 

ginn der Vorbereitung die ers-
ten Wehwehchen aufgrund 
der langen Pause einschli-
chen. Besonders bitter und 
schmerzhaft ist die schwere 
Knieverletzung von Kapitän 
Jonas Koy, der sich bereits in 
der ersten Woche schlimmer 
verletzte und dem Team somit 
für mehrere Monate nicht zur 
Verfügung stehen wird. Auch 
an dieser Stelle nochmal eine 
gute Besserung und schnelle 
Genesung. Kopf hoch, Koyle! 

Neben Verletzungen er-
schwerte auch die Urlaubszeit 
die Trainingsbedingungen, 
sodass sich entgegen der ge-
planten Belastungssteuerung 

RAPHAEL RISSE
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Mit dem Spiel gegen TuRa 
Elsen startete die Spielzeit 
2021/2022, von der man sich 
am meisten wünscht und ver-
spricht, dass diese endlich 
wieder sorgenfrei zu Ende ge-
spielt werden kann und keine 
Corona-Pandemie einen wei-
teren Strich durch die Fußball-
begeisterung zieht. Sportlich 
möchte das Team natürlich 
gerne an die Leistungen zu 
Beginn der vorherigen Saison 
anknüpfen, in der man nach 
acht Spieltagen auf einem 
starken vierten Platz stand. 
Wir werden sehen, was diese 
Saison bereithält. Der knacki-
ge Auftakt (Heimspiele gegen 
Mastholte und Topfavorit 
Mastbruch) verspricht schon 

geht in dieser Saison sicher Ei-
niges! In diesem Sinne, bleibt 
sportlich und vor allem ge-
sund!

jetzt einiges an Spannung. 

Das erste Spiel in Elsen gestal-
tete sich dann auch mehr als 
schwierig. Nach 45 Minuten 
führte man durch ein Tor von 
Luca Cazacu mit 1:0. Auch in 
der zweiten Hälfte wehrten 
sich die dezimierten Gastge-
ber (Elsen hatte vor der Saison 
13 Abgänge zu verkraften und 
Coach Borsch trat zwei Tage 
vor dem Saisonauftakt auch 
noch zurück) nach Kräften. 
In der Schlussphase machten 
Till Budde und nochmal Luca 
Cazacu dann aber den Deckel 
auf die Partie. Am Ende steht 
also der vierte Sieg im vierten 
Pflichtspiel der noch jungen 
Saison. Weiter so Jungs, dann 

Mastbruch (0:3), den FC Dahl/
Dörenhagen (5:1) und aber-
mals den Hövelhofer SV (3:6) 
runden die Vorbereitungs-
spiele ab, bevor die Saison mit 
einem echten Highlight end-
lich in die Pflichtspiele starten 
konnte. 

Zum Auftakt stand dabei kein 
geringeres Spiel als das Der-
by gegen den TSV Wewer an, 
welches in der letzten Sai-
son pandemie-bedingt nicht 
stattfinden konnte. Glückli-
cherweise konnte den Jungs 
das Derbyfieber frühzeitig ein-
geimpft werden, entsprechen 
engagiert gestaltete sich die 

Pokals wurde bereits vor Sai-
sonbeginn ausgespielt. Wie-
der musste man auswärts bei 
einem klassentieferen Team 
ran und wieder siegte man 
souverän. Beim 6:1 gegen den 
SJC Hövelriege trafen Noah 
Mersch (3x), Rene Wedel, Luca 
Cazacu und Thomas Müller. 
Damit steht man seit Jahren 
mal wieder im Viertelfinale 
des Kreispokals und trifft dort 
auf den Sieger der Partie Ma-
rienloh gegen Westenholz. 
Wir können uns also auf min-
destens einen weiteren Pokal-
abend mit unserem Team 
freuen!

erste Halbzeit, in der man un-
gefährdet mit 2:0 in die Pause 
ging. In der zweiten Halbzeit 
schlich sich ein wenig der 
Schlendrian ein und auch das 
heiße Wetter spielte sicherlich 
eine Rolle, doch mehr als der 
Anschlusstreffer gelang den 
Hausherren nicht, die sich da-
mit nach einem Spiel aus dem 
Pokal verabschieden dürfen. 
Der Sieg bescherte den Jungs 
gleich das nächste Derby ge-
gen die SG Tudorf/Alfen. Auch 
beim direkten Ortsnachbarn 
sorgte man schnell für klare 
Verhältnisse in der Gemeinde 
und siegte ungefährdet mit 
6:1. Auch die dritte Runde des 

https://www.motorschulte.de
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die Torhüterinnenposition 
immer wieder neu besetzt 
werden muss. Neben Katha-
rina Vollbracht muss Levent 
Yönek auch auf Karoline Böh-
ner in der nächsten Zeit ver-
letzungsbedingt verzichten. 
Ansonsten steht ihm der 
gesamte Kader zur Ver-
fügung.

Die Trainingsbeteiligung 
war durchweg positiv 
und weiterhin kann an 
dem letzten Feinschliff 
für die anstehenden 
Meisterschaftsspiele 
gearbeitet werden. Die 
ersten Spiele der neuen 
Saison zeigen, wie gut 
die junge Mannschaft 
harmoniert und an wel-
chen Stellschrauben 

Tor von Julia Wulf zu einem 
1:0-Sieg. Schon wieder zu null! 
Auch Torhüterin Lea Schiwon 
war also nicht zu bezwingen.  
Mal schauen, wer sich dann 
nächste Woche die weiße 
Weste anziehen wird.

im Training weitergearbeitet 
werden muss.  

Am ersten Spieltag war dann 
der BV Werther auf dem Hes-
senberg zu Gast. In einer um-
kämpften Partie reichte ein 

1. DAMEN

Damen gehen in die 
dritte Landesligasaison 

Nach dem erneuten Abbruch 
der Fußball-Saison 20/21 auf-
grund der Corona-Pandemie, 
startet die erste Damen-
mannschaft nun in ihre dritte 
Landesligasaison. Los ging es 
am 8. Juni 2021 mit der ers-
ten Trainingseinheit auf dem 
Bohnenkamp. Doch leider 
mussten nach der langen Trai-
ningspause die ersten Abgän-
ge verzeichnet werden. Linda 
Stollburges, Valeska Hein und 
Clara Klöpping haben den Ver-
ein verlassen, Michelle Müller 
sowie Saskia Krois treten kür-
zer und verstärken fortan die 
zweite Damenmannschaft. 
Den Abgängen stehen aber 
natürlich auch Zugänge ent-

Vorbereitungsspiels war der 
Hessenligist TuS Großeneng-
lis, welcher mit 3:1 besiegt 
werden konnte. Weiter ging 
es mit dem 6:0-Kreispokalsieg 
gegen den SJC Hövelriege. 
Die Torschützinnen der Par-
tien waren Merle Liedmeier 
(3x), Larissa Neumann (2x) 
und Melina Simon. Nur zwei 
Tage nach dem Kreispokal-
spiel stand die erste Runde 
des Westfalenpokals auf dem 
Programm. Auf dem Hessen-
berg konnte der Ligakonkur-
rent SV Ottbergen-Bruchhau-
sen mit 5:0 besiegt werden. 
In dieser Partie traf Stürmerin 
Merle Liedmeier vier Mal. Den 
fünften Treffer der Partie er-
zielte, mit ihrem ersten Treffer 
im SCB-Dress, Gianna Knoke. 
Bei beiden Pokalspielen stell-
te Trainer Levent Yönek zum 
Ende der Partie stets fest, dass 
in der zweiten Halbzeit bes-
ser kombiniert und sich gute 
Chancen herausgespielt wur-
den. 

Die Pokalerfolge zu Null wa-
ren eine besondere Auszeich-
nung für die Mannschaft, 
denn bei den Partien standen 
jeweils gelernte Feldspiele-
rinnen im Tor. Aufgrund einer 
Verletzung muss das Team auf 
unbestimmte Zeit auf Torhü-
terhin Katharina Vollbracht 
verzichten, sodass auch bei 
den kommenden Aufgaben 

gegen. Mit Jule Lohmann, 
Lena Steffens, Emmelie Mutz 
und Emely Bürkle stoßen jun-
ge Nachwuchsspielerinnen 
aus der eigenen Jugend zum 
Team hinzu. Lena Kowallek 
und Merle Lippegaus (beide 
vorher 2. Damen) und Valerie 
Heinrichs (vorher SV Benhau-
sen) sind ebenfalls in diesem 
Jahr neu dabei. Willkommen!

Zweimal die Woche wurde 
über den gesamten Sommer 
durchtrainiert. In den Trai-
ningseinheiten auf dem Platz 
wurden die verschiedenen 
Ausdauereinheiten sowie das 
Kombinationsspiel eingebaut. 
Am 3. August 2021, nach 290 
Tagen, war es endlich soweit: 
Das erste Spiel konnte be-
stritten werden. Gegner des 
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Amateure gehen mit 
viel Zuversicht in die 
neue Saison

Nachdem die vergangene, 
von Covid-19 gezeichnete Sai-
son mit mageren vier Punkten 
aus neun Spielen auf dem vor-
letzten Tabellenplatz abge-
schlossen wurde, konnte man 
jedoch aufgrund der Pande-
mie in der Kreisliga A verblei-
ben und strebt nun den er-
neuten Klassenerhalt an. Dazu 
beitragen möchten auch die 
drei Neuzugänge, Jörn Wös-
tefeld (eigene 1. Mannschaft), 
Nils Averhof (eigene Jugend) 
und Philipp Steinhäuser (SV 
Marienloh).

Unsere Zweite spielte eine 
gute Vorbereitung und star-
tet mit großem Optimismus 
in die neue Saison, was wohl 
auch mit dem neuen Trainer-
team, bestehend aus Achim 
Hecker und Julian „Shorty“ 
Neumann, zusammenhän-
gen mag. Die beiden sorgten 
mit deutlich intensiveren und 
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wegs unschlagbar ist. 

Und auch in diesem Jahr 
schlug sich unsere Mann-
schaft wacker. Zwei Mal konn-
te man durch Jonas Hatzig 
und Tim Rüsing in Führung 
gehen und musste sich letzt-
lich doch mit 2:5 geschlagen 
geben. Schade!

Trotz der Niederlagen kön-
nen wir aber gespannt sein, 
wie sich unsere Reserve in der 
kommenden Meisterschaft 
2021/22 präsentieren wird 
und hoffen selbstverständ-
lich, dass die Jungs ihr hoch 
gestecktes Saisonziel – Klas-
senerhalt – erreichen werden.

ideenreicheren Trainingsein-
heiten für viel frischen Wind 
sowie eine erkennbare Leis-
tungssteigerung, welche sich 
in den Ergebnissen der Vorbe-
reitungsspiele widerspiegelt. 
Die Amateure verzeichnen 
trotz einiger Abgänge und 
Verletzungssorgen drei Sie-
ge (5:1, 3:2 und 2:1) und ein 
Unentschieden (1:1) aus den 
letzten vier Partien und woll-
ten diese Erfolgsserie beim 
Saisonauftakt in Marienloh 
gerne fortsetzen. 

Auch wenn die Favoritenrolle 
Marienloh zuzuordnen ist, hat 
die letzte Begegnung dieser 
beiden Mannschaften bereits 
gezeigt, dass der SV keines-
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Teamevent zum Sai-
sonstart macht es Neu-
zugängen einfach

Endlich wieder Fußball! Nach 
monatelangem Cyber-Trai-
ning war dann auch langsam 
die Luft raus und alle Spiele-
rinnen der zweiten Damen-
mannschaft waren froh, als es 
im Juni endlich zurück auf den 
Platz ging.

Trotz einiger beruflich und pri-
vat bedingter Abgänge konn-
te mit einer bunt gemischten 
Truppe zahlreich und hoch-
motiviert in die Vorbereitung 
gestartet werden. Neben 
Spielerinnen aus der U17 (Lea 
Menne, Lia-Marie Schnitz und 
Malin Volkhausen) stießen Mi-
chelle Müller und Saskia Krois 
aus der ersten Damenmann-
schaft und die beiden exter-
nen Neuzugänge Aveen Ali 
und Maryam Khiro zum Team 
hinzu.

Zu Beginn war fast allen an-
zumerken, dass wir lange kei-
nen Ball mehr am Fuß hatten. 
Durch die ersten Trainings-
einheiten fand das Team aber 
schnell zu alter Form zurück. 
Um auch den Zusammenhalt 
neben dem Platz zu stärken, 
die neuen Spielerinnen ken-
nenzulernen und ein bisschen 
der verlorenen gemeinsamen 
Zeit nachzuholen, wurde für 
den 7. August ein kleines Tea-

noch einmal herzlichen Dank 
für deine spontane Gast-
freundschaft), bevor wir den 
Abend bei Pizza und Beer-
pong ausklingen ließen.

Das erste Testspiel in Wewer 
war trotz chaotischer Start-
phase, in der sich alle erst 
wieder finden mussten, insge-
samt sehr zufriedenstellend 
und konnte souverän mit 3:0 

mevent organisiert. Bewaffnet 
mit Bollerwagen, Verpflegung 
und diversen Outdoorspielen 
starteten wir unsere Wande-
rung durch Borchen. Dabei 
kehrten wir bei der ein oder 
anderen Spielerin ein. Das Ziel 
der Wanderung lag in Alfen. 
Dort wurden wir zunächst 
vom 1. Vorsitzenden Sebas-
tian Trippe mit frisch Gezapf-
tem versorgt (an dieser Stelle 

http://www.wieseler.de
https://fenster-paderborn.de
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Neues Trainerduo 
übernimmt das Steuer 
der Dritten

Die neue Saison steht vor der 
Tür. Abermals wird die Dritte 
eine Saison in der Kreisliga B 
bestreiten. Denn nach dem 
schmeichelhaften Klassen-
erhalt im vorletzten Jahr, gab 
es im letzten Jahr mit Abstand 
(in doppelter Hinsicht) einen 
völlig verdienten Klassen-
erhalt zu feiern. Doch sich auf 
Erfolgen auszuruhen ist nicht 
die Borchener Art. Nach har-
ten Verhandlungen wurde die 
Trillerpfeife weitergereicht. 
Ein neues Trainerteam wur-
de medienunwirksam vor-

gestellt. Nach den großen Er-
folgen von Coach Meise und 
Coach Hahn ist jetzt ein neues 
Kompetenzteam am Steuer. 

Auf der einen Seite: Der tak-

tische Trainer Tobias Tarrach. 
Natürlich kein Unbekannter 
im Borchener Fußballkosmos. 
Coach Tarrach möchte end-
lich wieder eine erfolgreiche 
Mannschaft begleiten und 
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gewonnen werden. Im zwei-
ten Testspiel beim SV Stein-
heim konnte die Mannschaft 
trotz tropischer Temperatu-
ren und widrigen Platzver-
hältnissen ihr Können unter 
Beweis stellen und das Spiel 
mit 4:1 gewinnen. Neuzugang 
Lea Menne erzielte dabei ein 
Traumtor durch eine Volley-
abnahme nach einem Eck-
stoß und konnte damit einen 
Einstand nach Maß feiern. Im 

dritten und letzten Testspiel 
reichte es beim SV Alme nur 
zu einem 2:2 Unentschieden. 
An diesem Tag passte wenig 
zusammen. Aber wenn die 
Generalprobe scheitert dann 
kann es in der Saison nur 
umso besser laufen.

Am ersten Spieltag war der 
TuS Eichholz-Remmighausen 
zu Gast auf dem Hessenberg 
und konnte durch Tore von 

Saskia Krois und Johanna Bür-
ger besiegt werden. 

Und so blicken wir freudig auf 
die weitere Saison und hoffen, 
dass die kommende Saison 
länger läuft als die letzte. Das 
Ziel ist es gut mitzuspielen, 
Siege einzufahren und die 
neuen Spielerinnen gut in das 
Team zu integrieren.

 

• Energieeffizienzexperte für die Förderprogramme  
des Bundes, KFW und BAFA 

• Gebäudeenergieberatung  
• Ausschreibung, Vergabe und Bauleitung 
• Energieausweise für Wohngebäude  
• Bauanträge, Statik und TGA – Planung auf Anfrage 
• Sachverständigen - Gutachten 

 
 
 

 

    Kontakt:  Klaus Rörig           https://roerig-klaus.dgusv.de/ 
Goldregenweg 7          email: sv-klaus-roerig@web.de 
33178 Borchen           Tel.: 05251/3909497 

 
 

 

https://roerig-klaus.dgusv.de
http://www.flughafentaxipaderborn.de
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The same procedure

Nein, nicht weil wir die Grup-
pe in der SC Borchen-Familie 
sind, die, wie die Protago-
nisten des Silvester-Hits, am 
ehesten zu dem gehören, 
was man wohl „Risikogruppe“ 
nennt, sondern weil es genau 
das beschreibt, wie sich die 
letzten Monate dargestellt ha-
ben. Gerade wieder alles an-
gelaufen und schon wurden 
wir erneut geshutdowned.

Aber erfreulicher Weise 
wiederholte sich auch, was 
sich bereits nach der ersten 
Zwangspause ereignet hat. 
Die Lust endlich wieder mit 
der Mannschaft Fußball spie-
len zu dürfen, war deutlich 
merkbar und spiegelte sich 
in der Trainingsbeteiligung 
wieder. Leider, und auch das 
wiederholte sich dann bei der 
AH auch immer wieder, kann 
man diesen Enthusiasmus 
nicht bis zu den Spieltagen 
retten, so dass man hier dann 
immer mit Mühe und Not eine 
Mannschaft für die Spiele auf 
die Beine stellen kann.

Gestartet sind wir in die Sai-
son mit einem Spiel gegen 
unsere Dritte. Interessanter 
als das Ergebnis (0:3 - der voll-
ständigkeitshalber) war schon 
eher, wie viele Zuschauer - 
oder vielleicht auch Schaulus-
tige - zu dieser Partie erschie-

konnte, wurde mit 0:1 in Lang-
eneike verloren. Vor der Brust 
hat man jetzt noch das erste 
‚Pflichtspiel‘ seit langer Zeit, 
wenn man am 15. September 
in Espeln in der 1. Runde der 
Feldkreismeisterschaften Ü32 
antritt. Weitere Spiele und Ak-
tivitäten außerhalb des Spiel-
betriebs (u. a. „Fußball meets 
Tennis“) sind geplant, stehen 
und fallen aber mit den dann 
gültigen Coronaregeln.

Also Daumen drücken oder 
wie es eine Fernsehmoderato-
rin – der ein oder andere der 
Risikogruppe dürfte sich noch 
erinnern - zu sagen pflegte: 
“Alles wird gut!“  

nen sind. Dies mag aber auch 
daran gelegen haben, dass 
man sich gedacht hat, dass 
bei einer Partie Dritte gegen 
Altherren sicher die Nachbe-
reitung länger und intensiver 
werden würde… und man 
wurde nicht enttäuscht.

Am nächsten Tag trafen sich 
die Altherren schon wieder. 
Das eigentlich geplante ‚Was-
serski-Event‘ musste leider 
abgesagt werden, dafür traf 
man sich am Hessenberg um 
in den Haxtergrund ins ‚Wald-
klang‘ zu wandern. Altersge-
recht mit zwei Verpflegungs-
stationen (Danke Jörg und 
Elke!) erreichte man das Ziel 
und ähnlich wie am 
Vortag wurde es ein 
gelungener und lan-
ger Abend.

Das bislang letzte 
Freundschaftsspiel, 
und auch hier wieder 
„The same procedu-
re“, da man gerade 
so eine Mannschaft 
auf die Beine stellen 

sieht sein Hauptziel darin, je-
den Spieler ein bisschen bes-
ser zu machen. Und auf der 
anderen Seite: Marvin Wirtz. 
Der wortgewandte Wirtz will 
weitsichtig seine ersten Spo-
ren als Trainer im Senioren-
bereich verdienen und wuss-
te ohne Hemmungen von 
Beginn an Trainingseinheiten 
selbstständig durchzuführen. 
Er bringt anonymen Quellen 
zu Folge eine praktische fuß-
ballerische Klasse mit, die sein 
Pendant Tarrach mit Erfah-
rung wett macht.

Und zu coachen gab es in der 
Vorbereitung nicht zu knapp. 
Grundlegendes wie das Ver-

halten der Viererkette sowie 
das richtige Anlaufverhalten 
wurden an der Taktiktafel 
und auf dem Platz trainiert. 
Der geneigte Zaungast lässt 
sich mit dem Fazit „das war 
wirklich bitter nötig“ zitieren. 
Aber auch Standards wurden 
trainiert. Die unbewehrte Tak-
tik: „Lang in den Sechzehner 
und hoffen“ hat ausgedient. 
Aber die Möglichkeit der viel-
versprechenden Standards 
ist nur einer der vielen guten 
Gründe sich die ersten Spiele 
der Dritten am Platz anzugu-
cken. Denn nicht nur der Kopf 
des Teams hat sich verändert. 
Auch auf dem Rasen gibt 
es viele neue Spieler zu be-

Hauptstraße 4
33178 Borchen

 
05251  391599 
www.kouzina.de

wundern. Quasi jeder Mann-
schaftsteil hat in der Breite an 
Qualität gewonnen. Da ist si-
cher auch der ein oder andere 
Geheimtipp für den Hessen-
bergmanager dabei. 

Die Vorfreude auf den Saison-
start war also groß und alle 
Sympathisanten der Dritten 
wurden nicht enttäuscht. 
In einer fulminanten Partie 
konnte ein 3:2-Auswärtssieg 
beim SV Marienloh II einge-
fahren werden. Besonders 
Björn Michaelis stach mit zwei 
Toren hervor, wenngleich der 
Sieg durch eine starke Mann-
schaftsleistung errungen wur-
de!

https://kouzina.de
https://www.partyservice-borchen.de
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B-Junioren 
starten mit 
Sieg im Pokal-
krimi

Mit dem Wechsel 
von der C- in die B-
Jugend geht für die 
Jungs zur neuen 
Saison der Wechsel 
von der reinen Orts-
mannschaft in eine 
J u g e n d s p i e l g e -
meinschaft mit den 
Orten Alfen und Tudorf ein-
her. Das bedeutet zum einen 
ein neues Mannschaftsgefüge 
und zum anderen haben die 
Jungs nach der pandemie-
bedingten langen Pause mit 
konditionellen Problemen 
zu kämpfen und müssen erst 
einmal schrittweise an höhe-
re Belastungsgrenzen wieder 
herangeführt werden. Das 
erarbeiten wir uns im regel-
mäßigen Training und auch in 
den Vorbereitungsspielen zur 
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U17-JUNIORINNEN UND C-JUNIOREN

einige Stammkräfte fehlten. 
Komplettiert wird das Trainer-
team durch Andreas Burdick, 
der unsere beiden Torhüter 
Mattis Dierkes und Eliah Baar 
spezifisch trainiert.

Geschwister Franz 
übernehmen die U17-
Juniorinnen

Die U17-Juniorinnen starten 
mit dem neuen Trainer-Duo 
Michelle und Kristin Franz 
in die anstehende Saison. In 
der Kreisliga trifft das Team 
auf Gegner wie den TuS Eich-
holz-Remmighausen oder 

auch die JSG Würgassen. Der 
Kader besteht aus 16 Mäd-
chen, ein guter Mix aus Alt- 
und Jungjahrgängen. In den 
ersten Trainingseinheiten 
ging es erst mal darum, dass 
sich die Spielerinnen und die 
Trainerinnen kennenlernen. 
In zwei Vorbereitungsspielen 
konnten der Kreisligist VfB 
Schloß Holte mit 3:0 und der 
Bezirksligist SV Lippstadt 08 
mit 1:0 besiegt werden. Das 
macht Hoffnung auf die Sai-
sonspiele. Die Vorfreude auf 
das erste Pflichtspiel steigt 
von Training zu Training. Die-
ses findet am 28. August um 
11 Uhr in Bergheim gegen die 

JSG Bergheim-Nordkreis statt. 
Die Spielerinnen sollen Spaß 
am Fußball haben und sich 
spielerisch weiterentwickeln. 
So steht einer erfolgreichen 
Saison nichts mehr im Weg

Stetige Weiterentwick-
lung und neue Wege 
bei der C-Jugend

Im Trainerteam der C-Jugend 
hat es zur Saison 2021/22 eini-
ge Veränderungen gegeben. 
Mit Thorben Scholz, Conrad 
von Rüden, Simeon Zorn und 
Markus Gollnick ist das C-Jun-
gend Trainerteam für eine 

30
Kabinen!

ERGOLINE 600 
20 Min. 5€

SONNENSTUDIO SUN WORLD 
DETMOLDER STR, PADERBORN 
(DIREKT NEBEN McDONALDS)

neuen Saison. Für die neue 
Saison kann die B-Jugend 
auf einen Kader von 21 Jungs 
zurückgreifen, was leider für 
eine Mannschaft zu viel und 
für zwei Mannschaftsmeldun-
gen zu wenig ist. Daher ist 
der Plan, dass die Spieler, die 
in der B-Jugend am Wochen-
ende nicht zum Einsatz kom-
men, Spielpraxis in der A2 
sammeln.

Trotz der Abgänge zahlrei-
cher Leistungsträger durch 

Vereinswechsel verfügt die 
B-Jugend über einen spiel-
starken Kader. In der Staffel 1, 
die den Kreismeister 2021/22 
in diesem Jahrgang ausspielt, 
ist unsere erste Einschätzung, 
dass hinter der Mannschaft 
aus Mastbruch die Liga relativ 
ausgeglichen ist. Dies lässt da-
her die Zielsetzung, im oberen 
Tabellendrittel mitzuspielen, 
nicht unrealistisch erscheinen.

In der ersten Runde des Kreis-
pokals gewannen wir gegen 
die JSG Hövelhof/Hövelriege 
nach zähem Spiel im Elfme-
terschießen mit 6:4. Das erste 
Saisonspiel ging gegen den 
wohl größten Favoriten auf 
die Kreismeisterschaft, DJK 
Mastbruch, mit 0:2 verloren. 
Mit der Leistung war das Trai-
nerteam Andreas Volkhausen 
und Stefan Schreckenberg al-
lerdings dennoch zufrieden, 
zumal aufgrund von Qua-
rantäne und Verletzungen 

https://www.facebook.com/pages/Sun-World/159030874137051
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son auf dem gesamten Feld. 
Ebenso ist unser Ziel neben 
der Freude am gemeinsamen 
Kicken auch unsere Qualitä-
ten im Wettkampf umsetzen 
und dadurch auf einen obe-
ren Tabellenplatz abzuzielen. 

Guter Zulauf bei den 
U15 und U13-Juniorin-
nen

Wir Trainer freuen uns, dass wir 
dieses Jahr so viele Mädchen 
für den Fußball begeistern 
können. Es stoßen wöchent-
liche neue und spielfreudige 
Mädels zu uns. Dieses Jahr 
werden wir eine U13 und eine 
U15 Mannschaft stellen. Als 
Trainer stehen uns René We-
del, Jessica Peters und Ange-
la Stollburges zur Verfügung. 
Es wird immer montags und 
mittwochs auf dem Bohnen-
kamp von 17.00 bis 18.30 Uhr 
trainiert. Zurzeit haben wir 25 
Mädels die fleißig trainieren. 
In unserem Kader befinden 
sich auch zwei frischgebacke-
ne Schiedsrichterinnen. Der 
Jahrgang 2008 ist am stärks-
ten besetzt. Wir freuen uns auf 
jedes Spiel und hoffen auf vie-
le schöne Spiele und auch den 
ein oder anderen Sieg. Für die 
Zukunft wünschen wir uns, 
dass die Mädels dem Fußball 
treu bleiben und viel Spaß an 
ihrem Hobby haben. 

mehr zu einem Team zusam-
men, was auch in den ersten 
Testspielen sichtbar wurde.

Die D2 wird in Staffel 4 star-
ten. Auch hier verlief das 
erste Testspiel gut und lässt 
auf eine gute Saison hoffen. 
Mal sehen was der Herbst 
bzw. Winter für uns an Über-
raschungen bereit hält. Wir 
hoffen, dass die Kinder mal 
wieder eine komplette Saison 
spielen können, damit sie ihre 
spielerische Qualität weiter-
entwickeln. Wichtig ist aber, 
dass alle mit viel Spaß und 
Freude beim Fußball dabei 
sind und dies auch bleiben! 
Zurzeit ist dieses Ziel erreicht, 
denn die Trainingsbeteiligung 
von 32 bis 36 Kindern ist wirk-
lich super!

Großer Kader für die 
D-Junioren

Die D-Jugend wird in diesem 
Jahr von Dietmar Altmiks, 
Guido Hansjürgen, Björn Mi-
chaelis, Pascal Schlesinger 
und Henrik Funke trainiert. 
Als Koordinationstrainerin 
haben wir wieder Carina Alt-
miks verpflichten können. Zu 
unserem Kader gehören der-
zeit ganze 38 Kinder. Um ihrer 
Leistung gerecht zu werden 
und eine bessere individuelle 
Förderung zu ermöglichen, 
haben wir die Kids in zwei 
feste Trainingsgruppen auf-
geteilt. Unsere D1 spielt die-
ses Jahr in Staffel 1. Die Jungs 
sind sehr motiviert und auch 
die Zusammenführung von 
Jung- und Altjahrgang hat gut 
geklappt. Sie wachsen immer 

U13/U15-JUNIORINNEN UND D-JUNIOREN

kontinuierliche Weiterent-
wicklung der Mannschaften 
gut und breit aufgestellt. Die 
C-Jugend umfasst aktuell 25 
Spieler, so dass zwei Mann-
schaften (eine C1 und eine 9er 
C2) in die neue Saison starten 
werden. Nachdem der Trai-
nings- und Spielbetrieb wie-
der aufgenommen werden 
konnte, wurde umgehend mit 
der Vorbereitung zur neuen 
Saison begonnen. In der Vor-
bereitung wurde vielschich-
tig und stark trainiert, so dass 
die ersten gemeinsamen Ent-
wicklungsschritte der Mann-
schaften erkennbar sind. Die 
Teams zeigen eine hohe Be-
geisterung am Spiel und sind 
im Trainingsbetrieb sehr mo-
tiviert. Dieses ist auch an der 
hohen Trainingsbeteiligung 
ablesbar.

Im Rahmen der Vorbereitung 
haben wir bereits einige Test-
spiele gegen Delbrück II (0-5), 
Delbrück II (2-3), TuRa Elsen 
(0-9) und die JSG Etteln/Al-
tenautal (4-0) durchgeführt. 
Hier konnten wir sehr viel Er-
fahrung sammeln und die 
entsprechenden Spielsituati-
on gemeinsam mit der Mann-
schaft analysieren. Auch hier 
ist erkennbar, dass die Spieler 
sehr motiviert sind Spielsitu-
ationen zu hinterfragen und 
selbstständig Lösungsansätze 
einzubringen. Im Kreispokal 

konnten wir einen erfolg-
reichen Saisonstart feiern 
und durch einen verdienten 
2-1-Sieg gegen die JSG Wes-
tenholz in die zweite Runde 
einziehen. Ebenso wollen 
wir auch im ersten Meister-
schaftsspiel unseren Stärken 
auf dem Platz präsentieren 
und die ersten drei Punkte si-
chern. Als Ziel gilt es den Spie-
lern das Fußballspiel auf dem 
großen Platz näherzubringen, 
mit all seinen Facetten. Der 
Großteil des C-Jugend-Ka-
ders spielt seine erste Sai-

https://zahnarztpraxis-assmann.de
https://www.pcshop-etteln.de
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E1-Junioren suchen 
noch Verstärkung fürs 
Trainerteam

Aktuell besteht das Trainer-
Cockpit der E1 und E2 aus 
Markus Fuge und Thomas Rü-
sing. Zurzeit sind die beiden 
auf der Suche nach einem 
dritten oder vierten Trainer 
um beiden Mannschaften im 
Spielbetrieb gerecht zu wer-
den. Die komplette E-Jugend 
umfasst einen Kader von 26 
Kindern. Wir würden uns wün-
schen möglichst schnell wie-

der auf den sportlichen Stand 
wie vor der Pandemie zu kom-
men. Vor der Pandemie waren 
wir auf einen richtig guten 
Weg was das Spielerische und 
die Breite des Kaders angeht. 
Wir sind von ca. acht gleich 
starken Spieler auf zwölf bis 
13 gekommen, was auch den 
Trainingsbetrieb qualitativ 
enorm gesteigert hat. 

Zur neuen Saison startet die 
E1, in der Staffel 1, was auch 
bedeutet, sich mit den besten 
Jahrgängen im Kreis zu mes-

sen. Ziel ist es dort zu be-
stehen und sich spielerisch 
weiterzuentwickeln. Die 
E2 startet in der Staffel 8. 
Dabei muss man ganz klar 
sagen, dass es darum geht, 
die Spieler für den Fußball 
zu begeistern und bei der 
Stange zu halten.

E3 mit Life Kinetik-
Sondereinheiten

Wir, die Trainer der E3, ha-
ben das Beste aus der Si-
tuation im letzten halben 
Jahr gemacht. Wir sind 
früh in getrennten Grup-
pen unter Einhaltung der 
Corona Regeln wieder mit 
dem Training gestartet. Die 
Kinder haben sich auf ein 
Wiedersehen und das Trai-
ning gefreut. Dies spiegelte 

auch die Trainingsbeteiligung 
und die Spielbereitschaft im 
Training wieder. Des Weite-
ren durften wir uns zwei Mal 
über den Besuch von Jens 
Heinemann freuen, der uns 
Life Kinetik nähergebracht 
hat. Es war eine schöne Ab-
wechslung für die Spieler, die 
dort koordinativ ganz anders 
gefordert wurden. Unser Ka-
der besteht zurzeit aus neun 
Spielern. Zudem trainiert der 
Jahrgang 2012, die jetzige E3 
und E4, seit dem Juni diesen 
Jahres zusammen. Unser Ziel 
liegt weiterhin auf dem Spaß 
und auf einer soliden Weiter-
entwicklung jedes einzel-
nen Spielers. Die Mannschaft 
konnte sich mit ihrem starken 
Ehrgeiz und ihrem guten Ge-
spür am Ball in drei Freund-
schaftsspielen beweisen. Wir 
starteten mit zwei Siegen und 
einer Niederlage in die Vorbe-
reitung und freuen uns, dass 
wir wieder alles geben kön-
nen.

26 27

F-JUNIOREN

F1 greift in höchster 
Spielklasse an 

Die F1 (Jahrgang 2013) wird 
von Thomas Salmen und Se-
bastian Koch trainiert. Der 
Stamm an Spielern beläuft 
sich auf 12, wobei auch mal 
bis zu 15 Kinder vor Ort sind. 
Es variiert also durchaus mal, 
was vielleicht auch mit der 
langen Corona-Pause zusam-
menhängt und dass der ein 
oder andere auch mal ande-
re Sportarten oder Hobbys 
in diesem jungen Alter aus-
probieren möchte. Auf die 
neue Spielzeit blicken wir mit 
Spannung, da niemand so 
genau einschätzen kann, wie 
wir nach der Rückkehr auf den 
Platz starten werden. Schließ-
lich waren wir vor der Corona-
Auszeit staffeltechnisch als 
schwach eingestuft, da unsere 

Entsprechend besteht das 
sportliche Ziel darin, natür-
lich möglichst viele Duelle 
für uns zu entscheiden. Das 
steht allerdings nicht im Vor-
dergrund. Vielmehr besteht 
das Ziel darin, jeden einzel-
nen Spieler Schritt für Schritt 
besser zu machen und den 
Teamgeist zu stärken. Auch 
der Spaß darf bei dem Gan-
zen natürlich nicht zu kurz 
kommen. Von daher freuen 
wir uns alle sehr darauf, dass 
zeitnah endlich wieder Spiele 
gegen andere Mannschaften 
stattfinden und wir uns im 
Wettkampf messen dürfen! 
Getreu dem Motto: Über den 
Spaß am Spiel zum Erfolg!

Jungs erst neu in die F-Jugend 
gekommen waren und bis-
lang zuvor lediglich die Spie-
letreffs mit kurzen Spielzeiten 
kannten. Daher wollten wir 
eher vorsichtig an die neue 
Spielzeit herangehen. Die sehr 
deutlichen Siege zeigten uns, 
dass die Kinder den Sprung 
sehr gut gemeistert haben 
und wir waren voller Vorfreu-
de auf das zweite Halbjahr in 
einer dann stärkeren Staffel. 
Doch dann kam der eingangs 
erwähnte Saisonabbruch. In 
der nun anstehenden Saison 
sind wir als älterer Jahrgang 
der F-Jugend in der höchsten 
Staffel eingruppiert und er-
warten daher knappe Duelle, 
wobei wir gegen die meisten 
Teams bereits in der G-Ju-
gend gespielt haben. Es dürf-
te durchaus eine spannende 
Spielzeit werden.
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Im nächsten Kreuzver-
hör stellt Maulwurf 
Mecki Nagel 10 Fragen 
zu seiner Karriere  
beim SCB

1.	 Mecki, Du warst Spie-
ler, Trainer und eigentlich Mäd-
chen für alles, wenn man das so 
nennen darf. Wenn man über 
den Fußball in Borchen spricht 
fällt zwangsläufig irgendwann 
Dein Name. Man kann Dich ja 
schon als lebende Legende be-
zeichnen, oder etwa nicht?

Sagen wir mal so: Ich war im-
mer da, wenn irgendwo Hilfe 
gebraucht wurde. Schieds-
richter bin ich zum Beispiel 
nur geworden, damit wir in 
Kirchborchen eine 2. Mann-
schaft aufstellen durften. 
Ohne eigenen Mann an der 

Pfeife war das nicht erlaubt. 
Ich habe dann sonntagmor-
gens Jugendspiele gepfiffen, 
um nachmittags bei den Se-
nioren aktiv auf dem Platz zu 
stehen. In der Mannschaft von 
Kirchborchen war ich seiner-
zeit Spielführer und diese hat-
ten immer die Aufgabe den 
Spielbericht auszufüllen. An 
einen richtigen Betreuer war 
damals nicht zu denken und 
wenn wir mal einen hatten, 
dann haben die fast nichts 
gemacht, außer die Linien-
richter-Fahne zu halten. Also 
musste der Kapitän sich küm-
mern. Da fällt mir noch eine 
kleine Geschichte ein: Bei uns 
spielte Anfang der 60er Lohns 
Willi, genannt Fungi, der aber 
inzwischen in Rüthen lebte. 
Den habe ich jeden Sonntag 
mit dem Auto abgeholt, da 

er keinen Führerschein hatte 
und natürlich anschließend 
auch wieder nach Hause ge-
fahren – Spritgeld habe ich 
aber nie gesehen. Mit Hein-
rich Benteler gab es jedoch 
einen im Ort, der den Ge-
schäftsleuten im Dorf ab und 
zu etwas Geld aus den Rippen 
leierte, damit zumindest mal 
eine Weihnachtsfeier oder 
Ähnliches finanziert werden 
konnte. Da bin ich auch zwei 
Mal mit durch den Ort gezo-
gen – wir sagten dazu „Bucken 
gehen!“ 

2.	 Was würdest Du als 
Deine bewegensten Momente 
im Fußball bezeichnen?

Da gibt es schon mehrere: 
1958 sind wir fast Jugend-
kreismeister geworden, es 

fehlten am Ende mickrige 
zwei Punkte. Wir Jugendli-
chen durften eigentlich noch 
nicht für die Senioren aktiv 
werden, haben damals aber 
auf falschen Pässen gespielt, 
da unsere erste Mannschaft 
zu der Zeit einfach schlecht 
war, und Dörenhagen, die 
kurz vorm Aufstieg standen 
mit 5:1 besiegt. Die haben 
natürlich Protest eingelegt 
und uns wurden alle Punkte 
der Spiele, an denen unsere 
Truppe mitgewirkt hatte, wie-
der abgezogen. Der Aufstieg, 
nach zwölf Jahren Zweitklas-
sigkeit, in die 1. Kreisklasse 
Mitte der 60er war sicherlich 
ein Höhepunkt. Ich erinnere 
mich noch genau an das Spiel 
in Dahl im Aufstiegsjahr. Dahl 
und auch Dörenhagen kämpf-
ten mit uns um den Aufstieg. 
Der Dahler Sportplatz war 

Gesundheitlich war mein Tief-
punkt wohl erreicht, als man 
mir beim Stucki in Beckum 
sagte, dass ich nicht mehr 
Fußball spielen darf. Ich war 
früher wieselflink und wenn 
ich den Ball erst am Gegen-
spieler vorbei gelegt hatte, 
konnte man mich nur noch 
mit einem Foul bremsen – 
ähnlich wie vor ein paar Jah-
ren bei Jojo Kenf. 

Als Obmann, wenn man es 
damals schon so bezeichnen 
konnte, gab es auch eine ziem-
lich schwere Phase. Es gab da-
mals mal einen ungeliebten 
Trainer aus Paderborn. Solche 
Typen tauchen in einem Fuß-
ballerleben immer mal wie-
der auf. Wenn bei einem Spiel 
vom Rand Bemerkungen ka-
men, dann beschimpfte der 
die Zuschauer und sogar den 

komplett unter einer Schnee-
decke, so hoch wie der Ball 
selbst – aber natürlich wurde 
angepfiffen. Ich machte in 
diesem Spiel zwei Tore. Als wir 
in Dörenhagen spielten und 
es 2:2-Unentschieden stand 
lief Hartmanns Kaka frei aufs 
Tor zu und brauchte nur noch 
einschieben. Ein besoffener 
Zuschauer rannte auf den 
Platz und schoss den Ball weg; 
uns wurde der Sieg geklaut 
und es musste ein Wieder-
holungsspiel geben, zu dem 
Dörenhagen aber nicht mehr 
antrat, denn wir waren kurze 
Zeit später uneinholbar vorn 
und sind letzten Endes aufge-
stiegen. 

3.	 Gab es derbe Tief-
punkte, wo es Dir vielleicht 
auch mal zu viel geworden ist? 

Paderborner Str. 62
33178 Borchen

fon 0 52 51/39 99 31
fax 0 52 51/39 99 17

info@laurentiusapotheke.com
www.laurentiusapotheke.com
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!

...weil Ge einschaf  
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eigenen Vorstand. Unsere 
Gegner haben uns deswegen 
den Abstieg gewünscht und 
wollten nicht den SC Borchen 
besiegen, sondern den Trainer 
schlagen. Das führte so weit, 
dass der damalige Vorsitzen-
de, zusammen mit dem Kas-
sierer zurücktrat – das war ein 
derber Tiefschlag. Ich sprang 
damals in die Bresche 
und leitete die Vorstands-
geschicke eine Weile. 

4.	 In Nordborchen 
habe ich bisher nur Posi-
tives zum Verhältnis der 
Sportfreunde und der 
DJK gehört. Mir persön-
lich fehlt da die Rivalität, 
die sonst immer zwischen 
den beiden Orten herrsch-
te. Verbindet der Sport die 
Menschen doch auf eine 
gewisse Weise und kannst 
Du, als damaliges Mitglied 
der DJK-Kirchborchen, die-
se scheinbare Harmonie 
bestätigen?

Außerhalb des Platzes 
kamen wir schon alle mitei-
nander klar und ich habe ja 
Nordborchener Blut in mir, 
wie Du sicherlich weißt – in 
der Schülermannschaft habe 
ich sogar zwei, drei Spiele für 
Nordborchen gemacht, bin 
dann aber des Friedens wil-
len wieder zurück gegangen, 
denn meine ganzen Kumpels 

spielten ja in Kirchborchen. 
Mein Vater hingegen hatte 
schon große Abneigungen 
gegenüber Kirchborchen, da 
man ihn und andere Jugend-
liche mit Steinen über den 
Hessenberg getrieben hatte, 
als die Nordborchener von 
der Messe (damals gab es nur 
einen Pastor in Kirchborchen 

und die Nordborchener muss-
ten somit über den Berg um 
ihrer Pflicht nachzukommen) 
über den Stadtweg nach Hau-
se mussten. 

5.	 Gab es einen unge-
liebten Verein oder Gegenspie-
ler gegen den Ihr meistens Pro-
bleme hattet?

Wenn Du ein schneller Spie-
ler bist, hast Du eigentlich 
nur unangenehme Gegen-
spieler. Damals hat man die 
ganzen Verletzungen alle so 
geschluckt, aber heute würde 
ich manchen Gegenspieler da-
für anzeigen, da es bewusste 
Körperverletzung war – viele 
hatten nicht mal den Anstand 

sich zu entschuldigen, 
geschweige denn mich 
im Krankenhaus zu besu-
chen. Ich hatte schließlich 
einem Beruf nachzuge-
hen und die Familie war ja 
auch noch da. 

6.	 Wo musste die DJK 
eigentlich Ihre Heimspiele 
austragen?

Der erste Sportplatz war 
hier auf Gallihöhe hinter 
der Gartenstraße, einen 
Steinwurf von unserem 
Haus entfernt. Schon als 
Kinder sind wir immer 
zum Platz gerannt und 

haben unsere Kirchborche-
ner angefeuert. Um 1953 

wurden neben dem Platz die 
ersten Häuser gebaut und 
wenn es regnete waren die 
Rohbauten unsere Tribünen. 
Ich kann mich auch noch an 
ein Sportfest hier oben erin-
nern, als wir Kinder uns Bänder 
in den Kirchborchener Vereins-
farben an die Speichen unse-
rer Fahrräder bastelten und 

zum Platz fuhren – das war ein 
schönes Bild, welches sich bis 
heute eingebrannt hat. Später 
wechselte der Platz dann auf 
die gegenüberliegende Stra-
ßenseite der heutigen Baptis-
ten-Kirche. Beide Plätze waren 
allerdings richtige Äcker und 
für einen guten Fußball eher 
nicht zu gebrauchen. 

7.	 Wo und vor allem wie 
habt Ihr damals Eure Siege ge-
feiert?

Unsere Kneipe war immer 
Hausmann. Ich denke, dass 
der Kurt 1959 auch nur Ver-
einsvorsitzender in Kirchbor-
chen wurde, damit die Mann-
schaften auch weiter seine 
Kneipe als Vereinslokal nutz-
ten. Ansonsten wurde immer 
das getrunken, was rein pass-
te, meistens Stiefel und der 
Vorletzte bezahlte den Neuen 
– aber das kennt ihr ja.

8.	 Die Gründung des 
SC Borchen im Jahr 1970 ist 
immer ein zentraler Punkt in 
den aktuellen Interviews. Als 
am 25.07.1970 die Fusionsver-
sammlung in Nordborchen 
stattfand wurde der zentrale 
Satz geprägt: „Die Fusion fin-
det im Interesse des Sports und 
zur besseren Förderung der Ju-
gendarbeit statt!“ Wie standest 
Du seinerzeit zu diesem The-
ma?

Zum Thema Jugendarbeit 
vorweg: In Kirchborchen 
gab es 1952 die erste Bor-
chener Schülermannschaft 
überhaupt. Heinrich Jonas, 
genannt Brechmann, hat-
te dieses Projekt eingeleitet 
und dafür gesorgt, dass der 
Vorstand es umsetzte. Heinz 
hat während des Unterrichts, 
unter der Schulbank, die Auf-
stellung für das kommende 
Wochenende zusammenge-

bastelt und musste seine No-
tizen immer wieder dem Pau-
ker geben, wenn er erwischt 
wurde; aber das war egal, der 
Fußball stand für uns über der 
Schule. Die Jugend war zumin-
dest in Kirchborchen lange 
Zeit gut aufgestellt, im Gegen-
satz zu den Senioren. Ich habe 
ja schon erwähnt, dass wir nie 
den Aufstieg in die Bezirks-
liga gepackt hatten, weil wir 
einfach nicht gut genug auf 
allen Positionen waren und so 
gab es bei uns schon weit vor 
der Fusion das Interesse eines 
Zusammenschlusses. Als ich 
1962 vom Bund, mit einem 
Meniskusschaden, zurückkam 
und wir sehr wenige Spieler 
in Kirchborchen hatten waren 
wir uns bzgl. einer Fusion früh 
schon alle einig. In Nordbor-
chen sah das hingegen ganz 
anders aus. Wenn ich Bezirks-
liga spielen wolle müsste ich 
eben die Schuhe für Nord-
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borchen schnüren, konnte 
ich mir anhören, als ich das 
ein oder andere Mal bei den 
Nachbarn in der Kneipe, bzgl. 
einer Fusion nachfragte. Dabei 
hatte Nordborchen zu dem 
Zeitpunkt auch nicht mehr 
die beste Truppe und in Kirch-
borchen gab es durchaus drei 
bis vier Mann, die als Verstär-
kung gedient hätten. Ich kann 
mich auch noch an ein Bild 
aus meiner Kindheit 
erinnern, das muss so 
um 1947 gewesen sein, 
der Hessenberg war 
zumindest noch nicht 
für den Fußballbetrieb 
hergerichtet, da trab-
ten jede Woche zwei 
bis drei Nordborchener 
in Richtung Gallihöhe 
um für Kirchborchen 
zu spielen; so abwegig 
war ein gemeinsames 
Team also nicht. 

 9.	 In der Einfüh-
rung ist es schon kurz er-
wähnt – der Hessenberg scheint 
Deine zweite Heimat zu sein. Bei 
Auswärtsspielen der Senioren, 
sieht man Dich relativ selten. Ist 
es Dir ein Bedürfnis möglichst 
alle heimischen Mannschaften 
zu sehen, anstatt Dich auf eine 
zu fixieren, wie es die meisten 
machen?

Mir ist es in erster Linie wich-
tig gerade auch den Damen 

Respekt vor ihrer Leistung 
zu zollen. Beim überhaupt 
allerersten Spiel einer Frau-
enmannschaft auf Gemein-
deebene brach die Eschen-
kampfbahn fast aus allen 
Nähten – selbst zahlreiche 
Borchener, wie auch ich, fuh-
ren über den Hellenberg um 
die Alfener Damen zu sehen. 
Bei den meisten hatte das 
aber weniger mit Fußball zu 

tun, denn die Männer wollten 
nur sehen wie die Trikots um 
die Brust rum sitzen. Heute 
spielen unsere Mädels aber 
auch richtig guten Fußball, in 
einer hohen Liga in der unse-
re Männer nie spielen werden 
und da ist es traurig für eine 
Gemeinde wie Borchen, wenn 
nur zehn Zuschauer auf dem 
Hessenberg sind – da fehlt 
mir die Anerkennung für die 

Leistung. Das habe ich ja auch 
bei der Jahreshauptversamm-
lung vor zwei Jahren deutlich 
gemacht, viel Applaus bekom-
men, aber wirklich geändert 
hat sich die Situation nicht.  

10.	 Ein Mann, ein Wort: 
Wenn Du auf dem Sportplatz 
bist, dann hört man Dich oft 
schon aus der Ferne. Du vertrittst 
immer lautstark Deine Meinung 

zum Geschehen auf 
dem Platz. Nicht viele 
Deiner Altersklasse 
sind noch so emotio-
nal dabei – was treibt 
Dich an?

Ich gucke mein gan-
zes Leben schon Fuß-
ball, nicht weil mich 
der ein oder andere 
Verein interessiert, 
sondern weil mich 
das Spiel fasziniert. 
Ich schaue Spiele 
aufgrund einzelner 
Akteure und nicht 

aufgrund der Mannschaft. Oft 
kann ich Dir nach den neunzig 
Minuten alles über die Lauf-
wege, die Passquote etc. des 
einen erzählen und komme 
mir vor wie ein Spielerbeob-
achter. Aber wenn ich dann 
zum Beispiel sehe, wie damals 
unser Trainer aus Delbrück 
den Jojo als Verteidiger aufge-
stellt hat, obwohl der vorne al-
les in Grund und Boden lief, da 

platzt mir der Kragen. Da bin 
ich bis zur Trainerbank gelau-
fen und habe ihm den Marsch 
geblasen. Aus tiefster Über-
zeugung war unser Mann ein-
fach falsch positioniert und 
das kann ich nicht neunzig Mi-
nuten für mich behalten. Ge-
nauso in Marienloh, als Damir 
Trautwein nicht das spielen 
durfte was er konnte. Vor der 
2. Halbzeit habe ich ihn auf 
dem Weg zur Kabine abgefan-
gen und gesagt: „Junge, spiel 
Deinen Ball, der Trainer wird 
Dich nicht auswechseln, weil 

Du zu gut bist!“ In der 2. Hälf-
te hat er dann alle überzeugt. 
Manche mögen meinen, dass 
ich verbohrt bin, aber die Lei-
denschaft für diesen Sport 
und die jahrzehntelange Er-
fahrung lässt mich die Dinge 
eben aus einem ganz beson-
deren Winkel sehen, frei nach 
dem Motto: Möge der Bessere 
gewinnen!

32 33

Das volle Interview und die 
anderen Verhöre mit Stefan 
Schreckenberg, Reinhold 
Schäfer und Heinrich Neu-
mann, könnt ihr auf unserer 
Website nachlesen:

https://www.sc-borchen-
fussball.de/fankur ve/

kreuzverhoer/

https://www.sc-borchen-fussball.de/fankurve/kreuzverhoer/
https://www.sc-borchen-fussball.de/fankurve/kreuzverhoer/
https://www.sc-borchen-fussball.de/fankurve/kreuzverhoer/
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NEUE SCHIEDSRICHTER:INNEN

Endlich mal wieder bei 
der Tatort-Melodie vor 
dem Fernseher ein-
schlafen

Was war das denn bisher bitte 
für ein Kackjahr, was den Fuß-
ball angeht? Nach der Unter-
brechung in Herbst 2020, dann 
im Frühjahr die Absage für die 
restliche Spielzeit, also die zu 
erwartende logische Konse-
quenz aus den Corona-Fall-
zahlen, Inzidenzwerten, 
oder was es sonst noch 
für Umschreibungen gibt. 
Man war sich ja teilweise 
gar nicht mehr sicher, wer 
noch mit wem vor die Tür 
darf. Manch einer soll so-
gar die Spiegel im Haus 
abgehangen haben, um 
nicht zu zweit durch die 
Bude zu laufen. Da wun-
dert es einen doch, dass 
im Profifußball alles wie-
der ganz anders aussieht: 
Da gibt es Corona-Fälle 
und trotzdem wird gespielt; na 
klar, der Rubel muss rollen und 
das bisschen was im Amateur-
sport umgesetzt wird – scheiß 
doch drauf! Fair Play sieht an-
ders aus!

Das trifft auch auf die 1. Liga 
zu, wo das Saisonfinale in der 
Bundesliga anstand: Gähn, 
mir wird langweilig – wieder 
jubeln die Norditaliener, weil 
die anderen Clubs einfach zu 

inkonstant sind. Können die 
Bazis nicht einmal wieder 
einer anderen Mannschaft 
den Vortritt lassen – Solidari-
tätsgedanke und so? Der Ab-
stiegskampf ist seit Jahren in-
teressanter als das Rennen um 
die Meisterschaft und Europa-
pokalplätze – ein Trauerspiel! 
Traurig anmutend war auch 
der Auftritt der Adler bei der 
Kontinental-EM: Vielleicht hat-
te sich die Mannschaft ja auch 

gedacht, wenn sie in München 
spielt wird’s ein Selbstläufer 
– Pustekuchen! Die Tüte Fun-
ny-Frisch auf dem Sofa hatte 
mehr Feuer, als des Bundes-
Jogis Dreierketten-Fiasko. Das 
kann ich mir im Fernsehen 
alles nicht mehr mit ansehen; 
zumal mich auch keiner hört, 
wenn ich mich auf dem Sofa 
aufrege. Ich brauche wieder 
das Gefühl live dabei zu sein 
und das nicht vor halb leeren 

Rängen, wo die Stimmung eh 
untergeht. 

Nein, ich muss sonntags wie-
der am Hessenberg stehen 
können. Um Elf beim Spiel der 
Dritten die ersten verkaterten 
Gestalten sehen, die sich ein 
Konterbier gegen den Kopf-
schmerz reindrücken. Um Eins 
dann die Zwote anfeuern, wo 
die üblichen Verdächtigen 
auch schon wieder lautstark 

ihr Repertoire an Stichelei-
en von der Tribüne grölen 
und pünktlich zum Nach-
mittagstee unsere Erste 
mit ihrem filigranen Spiel 
begutachten. Ich brauche 
den Duft von Puderzu-
ckerwaffeln, der sich mit 
dem Aroma von Fritten & 
Currywurst vermischt und 
anschließend mit einer 
perlenden Kaltschale den 
Rachen hinunter gleitet. 
Ich möchte, wieder sechs 
Stunden am Stück dum-

mes Zeug unter Gleichgesinn-
ten labern! Ich will sonntag-
abends wieder angeschwipst 
nach Hause gehen und nach 
der Tatort-Melodie direkt ein-
pennen – Ich will einfach nur 
den geliebten Amateursport 
zurück haben und dieses Mal 
über den Winter hinaus!!! Auf 
hoffentlich bessere Zeiten! 

Bis dahin - euer Maulwurf!

Vier neue Jungschieds-
richter:innen beim SCB
Nachdem vom SC Borchen 
in den Jahren von 2007 bis 
2016 insgesamt 20 Jugend-
liche aus den Jugendmann-
schaften des SC Borchen als 
Schiedsrichter:innen ausge-
bildet wurden, haben nun in 
der ‚Corona Zeit‘ wieder drei 
unserer Jugendspielerinnen 
und ein Jugendspieler erfolg-
reich einen Schiedsrichter-
Lehrgang absolviert und sind 
ab sofort als Schiedsrichter:in-
nen für den SC Borchen tätig. 
Carlotta Sievers und Roland 
Voss haben im Herbst 2020 
und Pauline Luigs sowie Merle 
Stollburges im Frühjahr 2021 
die Prüfung bestanden. Ge-
meinsam mit Justus und Hen-
ry Lausen sowie dem Borche-
ner Schiedsrichter-Obmann 
Helmuth Krause haben sie in 
einem Jugendspiel der C-Ju-
gend des SC Borchen gegen 
den Delbrücker SC ihre ersten 
Erfahrungen sowohl an der 

Linie wie auch als Schiris auf 
dem Platz gemacht. Leider 
sind von den 20 ausgebilde-
ten Schiedsrichtern zurzeit 
nur noch zwei als Schiri für 
den SC Borchen tätig. Aus den 
unterschiedlichsten, überwie-
gend beruflichen Gründen 
(Auslandaufenthalt, Studium, 
Arbeitsaufnahme oder Aus-
bildung auswärts) sind die 
anderen nicht mehr als Schi-

ri im Kreis Paderborn tätig. 
Daher ist die Freude beim SC 
Borchen über diesen jungen 
Schiri-Nachwuchs sehr groß. 
Alle Sportfreunde des SC 
Borchen wünschen den neu-
en Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichtern erfolgreiche 
Spiele und viel Freude und 
Erfolg bei der zukünftigen Tä-
tigkeit.
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In dieser Hessenberg-
geschichte erzählt 
Beppo Hecker von der 
Saison 1979/1980. 
Dort gelang unserem 
Team der Aufstieg in 
die Bezirksliga. Der 
erste nach der Fusion 
und ganz bestimmt 
ein Meilenstein in der 
Historie des SCB.

Dieser Aufstieg war nicht 
nur für die unmittelbar Be-
teiligten, die Spieler und Zu-
schauer, sondern auch in der 
Vereinshistorie etwas ganz 
Besonderes. Sicherlich ist die 
1. Mannschaft des SCB vor 
und nach diesem Triumph 
häufiger zu Meisterehren ge-
kommen, aber die vielen ver-
geblichen Anläufe seit dem 
Abstieg 1964, die ganz beson-
dere Dramaturgie des Saison-
verlaufs und die Krönung des 
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Trainer Manfred Schlichting 
unser aller erklärtes Ziel nur 
der Aufstieg. Der Start und die 
Hinrunde verliefen aber noch 
nicht so rund und erfolgreich, 
wie der Trainer und unsere 
Mannschaft sich das vorge-
stellt hatten. Wir waren zwar 
in der Spitzengruppe dabei, 
aber eben nicht an der Spitze, 
sondern hinter den erklärten 
Favoriten Elsen und Wewer. 
Die Unzufriedenheit unseres 
Coaches wurde uns Spielern 
vor dem schweren Spiel in 
Ostenland mehr als deut-
lich gemacht, indem er uns 
klar machte, dass er bei einer 
Niederlage seinen Posten zur 
Verfügung stellen werde. Ich 
weiß bis heute nicht, ob Manni 
das in die Tat umgesetzt hätte 
oder er uns aus Motivations-
gründen nur „kitzeln“ wollte. 
Das Auswärtsspiel wurde auf 
jeden Fall mit 2:0 gewonnen 
und es ging in den nächsten 
Wochen spielerisch bergauf. 

Ganzen im Entscheidungs-
spiel gegen die TuRa aus Elsen 
machten die gesamte Saison 
zu etwas Unvergesslichem.

Schon in den Jahren zuvor 
hatten wir mit vielen Spielern 
aus der erfolgreichen A-Ju-
gend von 1970-72 vergeb-
liche Anläufe unternommen, 
dieser starken Kreisliga zu 
„entkommen“, aber immer 
war zumindest ein Gegner vor 
uns, so dass wir uns dreimal 
mit Platz 2 hinter Dahl, Pader-
born-Schloss Neuhaus II und 
- für uns besonders schlimm 
– hinter RW Alfen begnügen 
mussten.

Auch in diesem Jahr war die 
Kreisliga A, vom Spielniveau 
vielleicht mit der heutigen Be-
zirksliga vergleichbar, gut be-
setzt. Wenn auch der SV We-
wer und TuRa Elsen allgemein 
als Favoriten gehandelt wur-
den, war mit unserem neuen 

Dennoch betrug unser Rück-
stand auf den Tabellenführer 
Wewer zu Beginn der Rück-
runde satte acht Punkte, bei 
der damaligen 2-Punkte-Re-
gel eigentlich ein fast aus-
sichtsloses Unterfangen. Die 
Rückrunde wurde dann aber 
zu einer wohl einmaligen Auf-
holjagd, kein Spiel ging mehr 
verloren, Punkt um Punkt 
wurde gut gemacht und wir 
mussten uns nur zweimal mit 
einem Unentschieden begnü-
gen. Die beiden richtungswei-
senden, entscheidenden Spie-
le waren dabei die gegen die 
Hauptkonkurrenten Elsen und 
Wewer. Im Heimspiel gegen 
die TuRa aus Elsen lagen wir 
zwischenzeitlich mit 0:2 und 
1:3 fast aussichtslos zurück, 
so dass sich einige enttäusch-
te Zuschauer schon auf den 
Heimweg machten. Der Jubel 
beim 2:3 und 3:3 ließ sie aber 
schnell zurückkehren, so dass 
die den 4:3-Sieg mitfeiern 
konnten. Wahrscheinlich war 
dieser Sieg, besonders nach 
den zwischenzeitlichen Rück-
ständen der ‚Knackpunkt‘, die 
entscheidende Wende und 
der letzte Motivationsschub 
im Aufstiegsrennen. Denn 
das Spiel gegen die lange die 
Tabelle anführenden Wewera-
ner konnten wir relativ souve-
rän mit 3:0 für uns entschei-
den. Im letzten gewonnenen 
Saisonspiel in Neuenbeken 

aber nicht nur getrunken, 
sondern es wurden auch die 
Vereinslieder wie ‚Blau und 
Weiß‘, ‚Unser Torwart auf der 
Lauer‘ etc. nicht schön, aber 
meistens laut von allen ‚ge-
schmettert‘. Einige Male sogar 
von Dernbach`s Willi auf dem 
Schifferklavier begleitet. Im 
Ohr geblieben ist mir dabei 
auch noch der Ausspruch un-
seres Torwarts Lago (Norbert 
Franke) „Das Meisterjahr ist 
angebrochen“, den er jeden 
Sonntag zum Besten gab.

Nun zum Entscheidungsspiel 
an neutraler Stätte auf dem 
Sportplatz in Wewer. Bei Bil-
derbuchwetter und vor einer 
für uns unglaublichen und nie 
zu erwartenden Kulisse von 
1.500 Zuschauern trafen wir 
auf den Bezirksligaabsteiger 
des Vorjahres, die TuRa aus El-
sen. In der 10. Minute gingen 

gelang es dann, die Elsener 
einzuholen, so dass bei Punkt-
gleichheit ein Entscheidungs-
spiel notwendig wurde.

Dieses Entscheidungsspiel 
konnten wir eigentlich nicht 
verlieren, denn mit Beginn 
der Rückrunde wurde in den 
Vereinslokalen bei jedem Sieg 
eine vorgezogene Meisterfei-
er geprobt. Diese Feiern wa-
ren so intensiv, dass mehrere 
von uns am nächsten Morgen 
Probleme mit dem Aufstehen 
und dem Gang zur Arbeit hat-
ten. Es war immer eine große 
Runde: die komplette Mann-
schaft, meistens auch unsere 
Frauen/Freundinnen, häufig 
der Trainer, unsere Betreuer 
‚Bubi‘ Rubarth und Altmiks 
‚Fitti‘ und der Vorstand sowie 
immer einige Fans, die uns 
nach dem Spiel ins Vereins-
lokal begleiteten. Es wurde 
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setzenden Feierlich-
keiten, die gefühlt 
eine ganze Woche 
dauerten, wird sich 
sicherlich jeder der 
Protagonisten noch 
gerne erinnern. Hier 
alle Anekdoten zu er-
zählen, würde sicher-
lich zu weit führen. 
Aber im Gedächtnis 
haften geblieben sind 
einmal die spontane 
‚Meisterfeier‘ am Tag 
des Entscheidungs-
spiels im rappelvollen 
Gemeindekrug bei 
Willi Paulsen mit zahl-
reichen unserer Fans bis in 
den frühen Morgen, zum an-
deren die offizielle Feier eine 
Woche später bei Hausmann`s 
Peter im Haus Carola. Vor der 

zweiten Feier gab es für die 
Spieler noch eine Kutschwa-
genfahrt durch Borchen. Die 
beiden Pferdekutschen, die 
von Reinhard ‚Karo‘ Lohn und 

wir durch einen Freistoß von 
Beppo Hecker, als Flanke ge-
dacht, aber von dem unbere-
chenbaren Wind begünstigt, 
mit 1:0 in Führung. In einem 
total ausgeglichenen Spiel er-
höhte Bernhard Budde nach 
einem Alleingang mit toller 
Einzelleistung in der 52. Mi-
nute auf 2:0. Nur kurz darauf 
verkürzte N. Rüther per Kopf 
zum 2:1 für die TuRa. Das Spiel 
wogte nun hin und her, aber 
mit einer guten Defensivleis-
tung aller, etwas Glück und 
der tollen Unterstützung der 
Zuschauer brachten wir den 
Vorsprung über die Zeit. Der 
Rest war nur noch Jubel und 
Freude pur, denn für alle war 
es die erste Meisterschaft und 
der erste Aufstieg im Senio-
renbereich. An die darauf ein-
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Franz Schäfers (Buer) zum 
Vereinslokal gelenkt wurden, 
waren von unserem Mann-
schaftsführer Heini Kleine vor-
her liebevoll geschmückt und 
mit gereimten Weisheiten 
zum Aufstieg plakatiert wor-

die Eingespieltheit, da wir 
keine Langzeitverletzten hat-
ten und der kleine Basiskader 
mit 13 Spielern nur hin und 
wieder mit Hermann Wischer, 
Martin Schiermeyer und Gerd 
Schiller aufgefüllt werden 
musste. Wenn man die heuti-
gen Kaderumfänge schon in 
der Bezirksliga sieht, erscheint 
der Erfolg umso bemerkens-
werter. Aus meiner ganz per-
sönlichen Sicht steht dieser 
Aufstieg an der ersten Stelle. 
Obwohl ich als Jugendspieler 
dreimal und später als Trainer 
auch noch zweimal einen sol-
chen Erfolg feiern durfte, war 
dieser der bedeutsamste.

den. Ein toller Auftakt zum 
Abschluss der Meisterfeier.

Welche Faktoren haben nun 
letztlich zum Aufstieg ge-
führt? Da muss man sicher 
zuerst den Zusammenhalt in 
der Truppe nennen, der über 
Jahre gewachsen war, aber 
ebenso auch unseren Trainer 
Manni Schlichting, der fast im-
mer die richtigen Worte sowie 
die passende Taktik fand und 
den erwähnten Zusammen-
halt förderte. Dabei sollte man 
das gute Umfeld (Vereinsfüh-
rung), unsere Betreuer Bubi 
und Fitti sowie die treuen und 
immer zahlreichen Zuschau-
er nicht vergessen. Ein ganz 
wesentlicher Grund war aber 
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...das sind kleine und größere 
Erzählungen rund um den SC 
Borchen. Kurze Anekdoten, phä-
nomenale Spiele, unvergessene 
Spielzeiten oder Zeitgeschichte 
aus dem Herzen des Vereins, alles 
findet hier seinen Platz und lässt 
so Geschichten zu Geschichte 
werden.  Viel Spaß beim Lesen!

Viele weitere Geschichten fin-
det ihr auf unserer Homepage.

HESSENBERGGESCHICHTE(N)...

https://fensterbau-meschede.de
https://www.sc-borchen-fussball.de/fankurve/hessenberggeschichten/


Die traditionelle FLVW-
Fußball-Ferien-Freizeit 
auf dem Hessenberg 
war auch in diesem 
Jahr ein voller  Erfolg

Am 05.07.2021 führte der 
FLVW beim SC Borchen eine 
Fußball-Ferien-Freizeit durch. 
Unter der bewährten Leitung 
von Johannes Tarrach mit sei-
nem 5-köpfigen Trainer- und 
Betreuerteam wurden 65 Kin-
der im Alter von 7 - 13 Jahren 
in Kondition, Technik und Tak-
tik geschult. Die ganze Wo-
che über fanden Wettkämpfe 
und Turniere statt, bei dem 
die Kinder ihr Können am Ball 
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einander gespielt haben. Na-
türlich suchen wir jedes Jahr 
auch den Elfmeterkönig! Der 
Mittwoch gab uns das per-
fekte Wetter. Zeitgleich führ-
ten die restlichen Gruppen 
das Eins-gegen-eins-Turnier 
durch. Die Trainer waren über 
das vorbildliche und respekt-
volle Verhalten der Kinder po-
sitiv angetan. Am Donnerstag 
war Fußballgolf an der Reihe. 
Beim Fußballgolf ist nicht nur 
Ballgefühl, sondern auch die 
richtige Taktik und höchste 
Konzentration über die kom-
plette Runde notwendig. Die 
Spielerinnen und Spieler wa-
ren motiviert und hatten viel 

unter Beweis stellen durften. 
Am Montag starteten wir mit 
der Einteilung der Gruppen 
und ein gegenseitiges Ken-
nenlernen. Jeder Teilnehmer 
und jede Teilnehmerin erhielt 
einen eigenen Ball und eine 
eigene Trinkflasche, welche 
nach der Freizeit selbstver-
ständlich mit nach Hause ge-
nommen werden durften. 
Der Montag fing mit einem 
Training und einem anschlie-
ßend Eins-gegen-eins-Turnier 
an. Am Dienstag war der Tech-
nik-Wettkampf und das Zwei-
gegen-zwei-Turnier, bei wel-
chem die Spieler in Gruppen 
gelost wurden und gegen-
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Spaß bei den einzel-
nen Stationen. Am 
letzten Tag stand 
das Champions 
League-Finale vor 
der Tür. Die Gruppen 
und damit auch die 
Jahrgänge waren 
bunt gemischt. Die 
ganze Woche über 
waren die Trainer 
aufmerksam auf 
der Suche nach den 
zwei besten Spie-
ler:innen, wie auch 
nach dem fairsten 
Teilnehmer. Die Kids 
machten es dem 
Team nicht leicht. Es gab zahl-
reiche Kinder, die sich vorbild-
lich, kompetent und herzlich 
benommen haben. Wie auch 
Spielerinnen und Spieler die 

den noch die Gewinner der 
Turniere und Wettkämpfe ge-
ehrt. Die Teamer hatten viel 
Spaß und freuen sich bereits 
auf das nächste Jahr!

mit ihrer Leistung überzeugt 
haben. Am Ende der Freizeit 
schauten sich Teilnehmer wie 
auch zahlreiche Eltern das 
Endspiel an. Außerdem wur-
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Zum Shop kommt ihr über unsere Website:

www.sc-borchen-fussball.de

ABPFIFF

Herzlichen Dank

... an alle Inserenten und Sponsoren, die uns in vielerlei 
Hinsicht unterstützen. Wir sind sehr froh euch zu haben!

Sie sind interessiert

... daran, Ihr Unternehmen mit einer Anzeige in unserem 
Heft, auf unseren Banden oder online zu bewerben? 
Dann senden Sie uns eine E-Mail an:

sponsoring@sc-borchen-fussball.de
 

Liebe SCBler,

... lasst uns etwas zurückgeben! Bitte berücksichtigt 
daher bei euren Einkäufen, Aufträgen, Bestellungen, Bu-
chungen oder Arztbesuchen unsere Unterstützer. Danke! 

Der nächste Einwurf erscheint übrigens nach 
der Hinserie im Dezember. Bis dahin!

scb192632

scborchen

sc-borchen-fussball.de

AUTOREN
Dietmar Altmiks, Markus Fuge, Kris-
tin Franz, Dirk Gockel, Josef Hecker,  
Christian Kluthe, Sebastian Koch, 
Jessica Peters, Andreas Rensing, Mar-
vin Richter, Maren Richts, Lena Risse, 
Conrad von Rüden, Peter Rüsing, 
Tobias Schaffranek, Mike Schmitz, 
Thorben Scholz, Angela Stollbur-
ges, Sebastian Trippe, Andreas 
Volkhausen und Andreas Wegener.

Vereinskabine - Neue 
Kollektion verfügbar

In unserem Shop erhaltet ihr 
alles was das Fußballerherz 
begehrt. Trainingsshirts, -ho-
sen und –stutzen, Trainings-
anzüge in verschiedenen 
Varianten, Jacken, Unterziehs-
hirts und –hosen, Poloshirts, 
Torwartausrüstung und vie-
les mehr! Alle Produkte sind 
bereits mit 40 % gegenüber 
dem Originalpreis rabattiert. 
Dazu habt ihr die Möglichkeit 
die meisten Artikel mit dem 
SCB-Logo, dem SCB-Schrift-
zug (auf der Rückseite) und 
Initialen oder Nummern zu 
personalisieren. Wir emp-
fehlen euch die Produkte als 
Sammelbestellung zu bezie-
hen. Für Muster und andere 
Fragen wendet euch bitte an 
den Ausrüstungskoordina-
tor Sven Kniesburges (0171 
3812902 oder ausruestung@
sc-borchen-fussball.de). Sven 
unterstützt euch gerne ganz 
unkompliziert bei allen euren 
Anliegen.

http://www.sc-borchen-fussball.de
mailto:sponsoring%40sc-borchen-fussball.de?subject=
https://www.instagram.com/scb192632/
https://www.instagram.com/scb192632/
https://www.instagram.com/scb192632/
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https://www.facebook.com/scborchen/
https://www.facebook.com/scborchen/
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https://www.sc-borchen-fussball.de
https://www.sc-borchen-fussball.de
https://www.facebook.com/RaeNiggemeyerWaltemate/?__xts__=68.ARBnlTRF_1qZC46Me6B0XIBxbNOOJwnplsvDqZop3cDSRhIP_YN6sKMpx9VF5HnaJ88YEGgXOwVAVP_lxHXfhRJpFxe5LaYfhIQfMFpE4tzdRyloN7rrgQkEjY2GLRNrFSlirxxDgOt-u5lKnqK6fTHayjp0NBSgp6l5mQV9J2v3ZFBfvMvluonwIsW8kS7OPFTNxuC837ueo0Xq7JzL3BUvU70E4GpuiRpxRycR2rm2XJZONBRJKn108DPz5v2TeGKzuECLOy0zsRMm7rsmtC5JMLBBdBPlsDrvh3SJnFjgnOBq71az9r1LbUZew_CtRINHsBNSELB8lKoZhw
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